
 
 
 
 

  Jahresbericht  

für das Geschäftsjahr 2016 

der Haus am Strom gGmbH 

 

 

 
 
 
 

 
 

Haus am Strom gGmbH 
Am Kraftwerk 4 
94107 Untergriesbach 
+49 (0)8591/912890 
www.hausamstrom.de



                                                                                                                                          Jahresbericht   2016 

   

 2 

Inhaltsübersicht 

 
  

1. PROJEKTE ................................................................................................................. 3 

2. PÄDAGOGISCHE AKTIVITÄTEN ........................................................................ 6 

3. GEBÄUDE UND INVENTAR ................................................................................ 13 

4. BESUCHERZAHLEN .............................................................................................. 16 

5. MARKETING ........................................................................................................... 17 

6. PERSONAL .............................................................................................................. 20 

7. RÜCKMELDUNGEN ............................................................................................... 23 

8. GEBIETSBETREUUNG .......................................................................................... 26 

 

 



                                                                                                                                          Jahresbericht   2016 

   

 3 

1. Projekte 
 

1.1 Projekte 2016 
 

1.1.1 Förderung für Umweltstationen in Bayern: Modellprojekt 

„Zeitreise Landschaft Donau“ 
Das Thema Boden wurde in freien Veranstaltungen, in Projektarbeit und 

Schulprogrammen in verschiedenen Aspekten bearbeitet. Die Inhalte sind 
unter Kapitel 2. Veranstaltungen detaillierter ausgeführt. 

 
1.1.2 Förderung für Umweltstationen in Bayern: Basisprojekt 

In die Basisförderung kamen die pädagogischen Programme in der neuen 
Ausstellung, ökologische Kindergeburtstage und die Schulprogramme 

Energie und Wiese erkunden.  
 

 
1.1.3 Jubiläumsfest Niederbayern „10 Jahre Qualitätssiegel Um-

weltbildung.Bayern“ 
 

 
 

Das Jubiläumsfest 10 Jahre Qualitätssiegel „Umweltbildung.Bayern“ wur-
de für Niederbayern im Haus am Strom ausgetragen. Das Haus am 

Strom setzte sich für die Durchführung gegen andere Wettbewerber 
durch.  
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1.1.4 Förderung für Umweltstationen in Bayern: Runder Tisch der 

Umweltbildung in Niederbayern 
Am Frühjahrstreffen der Niederbayerischen Umweltbildung an der LBV 

Umweltstation Straubing wurde der neue Lehrplan für Grund- und Haupt-
schulen thematisiert. Im Herbst war eine Lehrerfortbildung pädagogische 

Auseinandersetzung zum Biber angeboten. 

 
1.1.5 INTERREG-Projekt „Grundlagenforschung für den Erhalt des 

Sterlets“ 
Das Projekt, das durch das Büro Zauner in Engelhartszell ausgeführt 

wird, wurde über eine Presseaktion nach außen dargestellt. Dieser Pro-
jektteil war nicht mit Mitteln ausgestattet. 

 
 

1.2 Geplante Projekte 2017 
 

1.2.1 Förderung für Umweltstationen in Bayern: „DonauGarten“ 
Im Kraftwerk neben dem Haus am Strom bleibt der Garten für die näch-

sten Jahre ungenutzt, so dass das Haus am Strom die Chance ergriffen 
hat und für die nächsten Jahre ein kostenloses Nutzungsrecht erwirkt 

hat. Für viele Menschen ist der Garten der unmittelbarste Ort, um Natur 

zu erfahren. Die Fläche der Gärten in Deutschland übersteigt die Fläche 
der Naturschutzgebiete, so dass ein naturverträgliches Wirtschaften im 

Garten enorme Auswirkungen auf die Tier- und Pflanzenwelt haben kann.   
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1.2.2 Förderung für Umweltstationen in Bayern: Basisprojekt 

Als Basisprojekt wurden die pädagogischen Programme in der neuen 
Ausstellung und die Schulprogramme Energie und Wasser erkunden ge-

nehmigt.  
 

1.2.3 Runder Tisch Umweltbildung Niederbayern 

Der Austausch verschiedener Beteiligter der Umweltbildung in Nieder-
bayern wird weiterhin vom Haus am Strom organisiert. Das nächste Tref-

fen findet in Ering statt.  
 

1.2.4 Umweltreporter 
In Schwangerschaftsvertretung arbeitet momentan ein gelernter Kame-

ramann im pädagogischen Bereich mit. Dieses Potential wird vom Haus 
am Strom dahingehend genutzt, dass mit Schulen Filmprojekte durchge-

führt werden. Ein Teil findet zu den traditionellen Programmen im Haus 
am Strom statt, ein anderer Teil beschäftigt sich mit dem Thema Schul-

verpflegung. 
 

 
  

1.2.5 INTERREG Donautal entdecken 
In diesem EU Projekt werden naturtouristische Inhalte im Außenbereich 

des Haus am Strom umgesetzt. Geplant ist die Gestaltung des Außenbe-
reichs mit Pflanzentrögen, Sitzgelegenheiten, Steinmauern und Bäumen 

sowie mit Schildern. 
 

1.2.6 INTERREG Danubeparks connected 

Der Landkreis beteiligt sich an diesem multinationalen EU-Projekt und 
hat die Koordination für Trockenlebensräume und Wiesen. Das Haus am 

Strom möchte das Projekt umweltpädagogisch begleiten.   
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2. pädagogische Aktivitäten  
 

2.1 Überblick über die Anzahl der Veranstaltungen 2016  
2016 fanden insgesamt 326 (2015: 330) Veranstaltungen mit 11 306 

(2015:  9 988) Teilnehmern statt. Herausragend waren hierbei die großen 

Events: das Sommerfest schlug mit 3 500 und Rad Total mit 500 Besu-
chern zu Buche. Somit wurde eine erfreuliche Steigerung bei den Veran-

staltungen verbucht.  
 

Teilnehmer Veranstaltungen Teilnehmer 

Hausführungen 34 746 

Kraftwerksführung 51 1659 

Schulprogramm 73 2542 

Kindergarten 8 161 

Kindergeburtstag 61 522 

Kinderprogramm 16 432 

Vorträge + Vernissa-

gen 
10 295 

Exkursionen 56 299 

Theater 12 474 

Events 3 4100 

Projektaktivitäten 2 76 
      

Summe 326 11306 

 
 

2.2 Höhepunkte 2016  
 

2.2.1 Ausstellung Zeitreise Landschaft im Jochensteiner Donautal 
Aktuelle Forschungserkenntnisse zum Landschaftswandel im Jochenstei-

ner Donautal flossen in eine Ausstellung ein, die anfangs im Haus am 

Strom, im Herbst dann am Markt Untergriesbach gezeigt wurden und die 
2017 in den Räumlichkeiten der Raiffeisenbank Passau gezeigt werden. 

 
2.2.2 Sommerfest 

Am niederbayerischen Jubiläumsfest 10 Jahre Qualitätssiegel Umweltbil-
dung.Bayern beteiligten sich von den 11 Qualitätssiegelträgern 9, darun-

ter der National- und der Naturpark Bayerischer Wald, das Schloss Wie-
senfelden, die Jugendbildungsstätte Windberg, die LBV Umweltstation 

Niederbayern und andere. Mit 3 500 Besuchern war das Fest besser be-
sucht als andere Sommerfeste.  

 
2.2.3 Rad Total 

Am 17. April wurde wieder die Straße zwischen Passau und Jochenstein 
für den Autoverkehr gesperrt und für Radfahrer freigegeben. Am Haus 

am Strom präsentierte sich der Radfahrverein Konzell mit historischen 

Rädern und die Verkehrswacht mit einem Sicherheitsparcours.  
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2.2.4 Donaubotschafter Landschaftswandel 
Die Idee der Donaubotschafter ist, dass Jugendliche aus Bayern eine 

Stelle an der Donau besuchen und eine Thematik vertiefe. Danach tra-
gend sie die gewonnenen Erkenntnisse mit sich und verbreiten sie in ih-

rer Heimat. Vom 9.-11. Mai 2016 besuchte eine Gruppe des Dossenber-

ger Gymnasiums Günzburg eine Klasse der Gisela Schulen in Passau. Am 
ersten Tag ging es um die Kiesbänke und – inseln an der Donau. Den 

Landschaftswandel an der Donau bei Günzburg, in den Mooren und Ab-
baustellen sowie die Diskussion um ein neues Donaubad stellten die 

Schülerinnen und Schüler aus Günzburg am nächsten Tag mit Vorträgen 
vor, die sie in Kleingruppen hielten. Im Anschluss wurde eine renaturier-

te Stelle an der Ilz im Stadtgebiet Passau besichtigt. Das Wasserwirt-
schaftsamt weitete eine von Betonwänden und Steilufern befestigte Stel-

le auf. Eine GPS-Rallye führte die Schüler dann zu einer Fischaufstiegshil-
fe, wo sie diese Thematik mittels eines Rollenspiels vertieften. Am Burg-

berg zeigte die Naturschutzbehörde der Stadt dann Freistellungsmaß-
nahmen an Felsen und Anpflanzungen von Trockenpflanzen. Mit dem 

Spiel „Tiere und Pflanzen erzählen aus der Zukunft“ wurden die Erlebnis-
se der Tage reflektiert und abgeschlossen.  

 
 

2.2.5 Cache Kids 
Eine besondere Art der Zusammenarbeit bot sich mit den Autorinnen und 

dem Verlag des Jugendbuches "Cache-Kids" an. Die Besonderheit des 
Buches ist, dass auf der begleitenden Homepage weitere reelle Caches 

zur praktischen Erforschung in Verbindung mit einem Wettbewerb emp-
fohlen sind. Am Projekt Cache Kids beteiligten sich mehrere Einrichtun-
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gen der Umweltbildung. An Hand eines Jugendbuches entwickelte die 

Umweltstation mooseum mit der Autorin Internet-Caches. Die Umset-
zung in Jochenstein übernahm das Haus am Strom. An mehreren Termi-

nen mussten die Teilnehmer Fragen zum Landschaftswandel lösen. 
 

 

 

2.2.6 Zeitreise mit Bionik in die Zukunft 

Seit längerem bestand der Wunsch, die Aktivitäten der Wissenswerkstatt 
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Passau kennen zu lernen. Im Projekt zum Landschaftswandel bestand die  

Möglichkeit, eine solche Aktivität in Kombination mit der Ethikwerkstatt 
der Uni Passau zu entwickeln. Ausgangspunkt war der Blick in die Zu-

kunft. Am 18. Und 19. April kam je eine Gruppe von der Umweltstation 
Jugendbildungsstätte Windberg und vertiefte mit der Wissenswerkstatt 

das Thema Bionik in praktischen Arbeiten. In einem selbstgebastelten 

Mikroskop wurden Blätter von Kräutern betrachtet. Im Anschluss wurde 
ein Schiff gebaut, dessen Segel in der Struktur an Pflanzenblätter ange-

lehnt war. Danach wurde mit der Philosophiewerkstatt der Universität 
Passau über das Thema Bionik diskutiert und das gemachte reflektiert. 

Das Haus am Strom stellte den Kontakt her und organisierte die Veran-
staltung. Insgesamt nahmen 48 Kinder und 11 Betreuungspersonen  teil.  

 
2.2.7 W-Seminar mit dem Wilhelm-Dieß-Gymnasium Pocking 

Das Wilhelm-Dieß-Gymnasium in Pocking beteiligte sich über ein W-
Seminar der Geografie an der Erstellung von thematischen Radtouren im  
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Umfeld von Pocking. Dabei sollten auch Tafeln zum Thema Landschaftswan-
del entwickelt werden. In Exkursionen wurde das Umfeld besonders am Inn 

besucht und thematisiert, wie die Landschaft früher ausgesehen hat und 
welchen Pflanzen und Tieren diese Landschaft beherbergt hat.  

Ein Termin fand am Gymnasium statt, wo die Schüler in den Bayern-Atlas 

und in die kostenlose Software Q-Gis eingeführt wurden.  
 

2.2.8 pädagogische Veranstaltungen für Kinder und Familien  
Sehr gut waren wieder die Naturerlebnisveranstaltungen für Familien und 

Kinder angenommen. Dabei wurden auch neue Kooperationen geschmiedet, 
zum Beispiel mit Perlmuschelprojekt ArKoNaVera.  

 

 
 

2.2.9 Fortbildung und Austausch 
 Am 5. April 2016 besuchte Ralf Braun-Reichert vom Haus am Strom 

das mooseum in Bächingen. Dort fand ein Austausch mit den Mitarbei-
tern statt, wo es um den Landschaftswandel in der Region ging. Im 

Anschluss wurde eine Schulung zur Nutzung des Bayern-Atlas im In-
ternet und von Q-GIS als kostenloser Software ging und wie diese in 

Schulprojekte eingebaut werden können.  

 Am 21.4.2016 besuchte Frau Hospordasch vom mooseum die Um-
weltstation Vichtach und informierte die Anwesenden über das Ge-

ocaching-Projekt, an dem sich im Anschluss auch einige Akteure aus 
Niederbayern beteiligten.  

 Am 5.11. wurde zum Thema GPS eine Lehrerfortbildung gegeben.  
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 Am 5.12. fand eine Lehrerfortbildung zum Landschaftswandel und den 

Einsatz von GPS Geräten hierbei statt.  
 

2.2.10 3Ländereck-Theater 
 

 

2015 baute das 3Ländereck-Theater im Kieselraum eine Bühne und 
führte dort Theatervor-stellungen durch. Im Dezember 2016 löste sich 

der Verein auf, womit die Kooperation endete.  
 

2.2.11 Fachvorträge 
Es fanden zahlreiche Fachvorträge statt, die zum Teil an Vernissagen von 

Ausstellungen gekoppelt waren. So hielten z.B. der renomierte Land-
schaftsökologe Alfred Ringler oder Doktoranden der Universität Regens-

burg Vorträge. 
 

2.2.12 Fachliche Wanderungen für alle Wissensstufen 

Im ganzen Landkreis wurden Exkursionen angeboten, zum Beispiel zu 
renaturierten Flächen an der Vils bei Mattenham mit dem Wasserwirt-

schaftsamt Passau.  
 

 
2.3 Vorschau auf das Jahresprogramm 2017    

Dieses Jahr steht der Garten im Fokus der Aktivitäten und so finden sich 
zahlreiche Veranstaltungen, die den Garten aus unterschiedlichen Rich-

tungen beleuchten: Kinderprogramme zum Garten, Fachveranstaltungen 
mit den Obst- und Gartenbauvereinen als kompetenten Partnern oder 

auch Workshops wie zur Anlage von Trockenmauern im Garten.  
So wird es mit den Obst- und Gartenbauvereinen Schaibing, Obernzell und 

Untergriesbach eine große Pflanzenbörse mit Gartenfest am 29.4. geben.  
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Zum Garten wird es auch eine Fortbil-

dung am 16.5. mit der mehrfachen 
Buchautorin Dr. Leonore Geißelbrecht-

Taferner geben. Im Rahmen eines EU 
Projektes wird eine Weiterbildung ge-

ben, die vor allem Menschen anspricht, 

die schon Führungen geben. Hier geht 
es um die Verlängerung der Saison im 

Frühjahr und Herbst.  
Das Haus am Strom öffnet sich weiter 

und hat im Schlossgarten mit dem Mu-
seum Veste Oberhaus ein tolles Pro-

gramm für Schulen und Familien erar-
beitet. Auch im Kreislehrgarten in Für-

stenzell werden Programme für Schu-
len und für Familien angeboten, zum 

Beispiel eine GPS Rallye. Die Ferien-
veranstaltungen für Kinder bietet das Haus am Strom in vielen Gemeinden 

des Landkreises und der Stadt an. Ein spannendes Erlebnis versprechen 
die Veranstaltungen mit dem Landschaftspflegeverband, zum Beispiel zu 

den Flussperlmuschelprojekt. Ein weiterer Höhepunkt ist sicherlich die Sai-

soneröffnung mit dem stellvertretenden Landrat Raimund Kneidinger am 
12.3. zum Frühlingserwachen und einer Besichtigung der Grafmühle.   
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3. Gebäude und Inventar 
3.1 Außenbereich 

Eine Infotafel zum Sterletprojekt wurde neu aufgestellt.  

Der Salamander aus Granit wurde im Vorjahr vom Erlebnisweg gestohlen. 

Ein regionaler Steinmetz hat einen neuen Salamander aus Granit ge-
macht, der 2016 nun im Wasserbecken beim Haus am Strom aufgestellt 

wurde.  
Am Spielplatz wurde das Boot neu gestrichen und auch am Erlebnisweg 

wurden einzelne Elemente erneuert. Ebenso wurde die Stempelstation des 
Bayerischen Ministeriums für Umwelt erneuert.  

 
3.2 Energiesparmaßnahmen 

Während in den letzten Jahren der Energie-
verbrauch von 109 ca. 85 kWh gesenkt wer-

den konnte, hat er sich jetzt auf diesem Ni-
veau eingependelt. Besonders beim Wasser-

verbrauch wurden 2016 aber deutliche Ein-
sparungen erreicht.  

 
3.3 Mittel für die Ersatzausstattung 

Für die Reparatur und Ersatzanschaffungen 
wurden 2016 Mittel vom Bayerischen Um-

weltministerium in größerem Umfang rekru-

tiert. 
 

3.4 Sonderausstellungen 
2016 fanden sieben Sonderausstellungen statt. 

 

Ausstellungen 2016  
Zeitraum Name Aussteller 

11.03.2016 Zeitreise Jochensteiner Donautal Haus am Strom  

13.05.2016 waldgrün-Stadtgrün 

Netzwerk Natur, Town & 

Country 

10.06.2016 

Lebendige Donau in Bayern und 

Europa 

Bund Naturschutz Deggen-

dorf 

29.07.2016 Holzdialoge 

Andre Göttgens & Peter 

Voglsperger 

02.09.2016 

Natur verändert - Schwarz-

Weißfotografien Gerhard Schlager 

28.10.2016 Flusslandschaften Clemens Ratschan 

   Zusätzlich im Obergeschoss 

 15.4.-
30.6.2016 

Geplanter Verschleiß - so schnell 
geht´s  Verbraucherservice Bayern 

 
 



                                                                                                                                          Jahresbericht   2016 

   

 14 

 

 

 
 

2017 sind erneut Sonderausstellungen mit Bezug zum EU Projekte zur 
Wiese geplant.  

 
 

 

Ausstellungen 2017  
Zeitraum Name Aussteller 

20.01.2017 

Wie SEh ich mei-

ne Welt Judith Güthling 

07.04.2017 bunt in Frühling Marianne & Doris Heindl  

02.06.2017 schöne Wiese Günter Moosrainer  

11.08.2017 Die Wiese lebt Reinhard Baumgartner  

06.10.2017 Deine Natur 
Ergebnisse des dm-
Fotowettbewerbs 

20.10.2017 Wilde Wiese Alfred Biebl  

   Zusätzlich im Obergeschoss 
 23.4.-

30.6.2017 

Ernährung und 

Sport Verbraucherservice Bayern 
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4. Besucherzahlen 
 

4.1 Besucher in der Ausstellung 
Im Jahr 2016 besuchten 13 071 zahlende Besucher die Ausstellung 

(2015:12 896). 535 Personen besuchten die Ausstellung im Rahmen be-
sonderer Veranstaltungen kostenlos.  

 

 
 

Nicht dabei erfasst sind Teilnehmer an den Veranstaltungen (siehe 2. Ver-

anstaltungen).  
 

 
4.2 Besucher am Erlebnisweg 

Den Rätselbogen zum Erlebnisweg gaben 72 Familien ausgefüllt beim 
Haus am Strom ab. Es ist davon auszugehen, dass weit mehr Besucher 

den Erlebnisweg begangen haben.  
 

 



                                                                                                                                          Jahresbericht   2016 

   

 17 

5. Marketing  
5.1 Zeitungsartikel 2016 

Insgesamt sind 158 Presseartikel über das Haus am Strom im Jahr 2016 
bekannt. Die Liste ist im Anhang einsehbar. 

 

5.2 Rundfunkbeiträge 
 BR/KiKa nahm zwei Beiträge der Kindersendung Anna und die wilden 

Tiere. Dazu war das Filmteam je 2 Tage in der Region. Die Sendung 
zum Thema Schlangen wurde noch am 20.11.2016 ausgestrahlt, die 

zum Thema Störe erst 2017. 
 

 
 

 Am 4.8. strahlte der BR in der Abendschau einen Beitrag über die Äs-

kulapnatter aus, an dem auch das Haus am Strom mitwirkte. 
 Tele Regional Passau: bezahlte und unbezahlte Beiträge.  

 Unser Radio: bezahlte und unbezahlte Beiträge.  
 

5.3 Werbeanzeigen in weiteren Printmedien und Marketing 
Die Anzeigenhäufigkeit wurde niedrig gehalten. Vor allem touristische 

Landkarten wurden inseriert oder spezielle touristische Blätter in der Regi-
on.  

 

5.4 Besuche von Entscheidungsträgern und Multiplikatoren 

 Zum Jubiläumsfest 10 Jahre Qualitätssiegel Umweltbildung.Bayern hiel-
ten der Leiter des Referats Umweltbildung/Bildung für nachhaltige Ent-

wicklung Dr. Christoph Goppel und der Regierungspräsident Heinz Grun-
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wald eine Rede. Außerdem besuchten MdL Dr. Gerhard Waschler und 

sowie die Bürgermeister Donaubauer, Mangold und Falkner das Fest.  
 Am 8.6.2016 besuchten 33 Bürgermeister im Rahmen einer Euregio-

Rundfahrt das Haus am Strom.  
 Am 27.6. besuchte die Regierung von Niederbayern das Haus am Strom 

und die Donauleiten. 

  

 
 

 
 

5.5 Internet 
 

Veranstaltungen des Hauses am Strom wurden auf mehreren Homepages 
eingestellt: 

 www.hausamstrom.de  
 Facebook-Seite Haus am Strom 

 www.passauer-land.de 
 www.kjr-passau.de  

 www.bayern-tour-natur.de 
 www.familienkarte.at  

 www.umweltbildung.bayern.de 

 Portal des Bundesministeriums für Natürliche Vielfalt 
 Portal der Arbeitsgemeinschaft Natur- und Umweltbildung 

 Zusätzlich listeten einige Freizeitportale das Haus am Strom.  

http://www.hausamstrom.de/
http://www.passauer-land.de/
http://www.kjr-passau.de/
http://www.bayern-tour-natur.de/
http://www.familienkarte.at/
http://www.umweltbildung.bayern.de/
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 Diverse Youtube-Spots werden häufiger aufgerufen:  

o Auf der Suche nach der Smargdeidechse >5000 Aufrufe 
o Der Gigant der Donau >1500 Aufrufe 

o Östliche Smaragdeidechse in den Donauleiten >1000 Aufrufe 
o Ein Rad mit Segel –von Frankreich nach Japan >1000 Aufrufe 

 
Monatlich wurde weiterhin der Newsletter erstellt.  
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6. Personal 
 

6.1 Allgemeine Übersicht 
Das Personal von 2016 gliedert sich in Stammpersonal, das einen festen 

Arbeitsvertrag hat, und in Honorarkräfte bzw. Praktikanten. 
 

Funktion Name 

Dauer der Beschäfti-

gung 

Zentrumsleitung Ralf Braun-Reichert  Durchgehend beschäftigt 

Verwaltung Christina Schmidt Ab 1.2.2016 beschäftigt 

Gebietsbetreuung 

Sebastian Zoder durchgehend beschäftigt, Teil-

zeit 

Fachkraft Pädagogik 

Gabriele Steinbeißer-

Rieger 

durchgehend beschäftigt, Teil-

zeit 

Fachkraft Pädagogik Christina Zerer 

Seit 11.01.2016, Berufsverbot 

und Elternzeit 

Fachkraft Pädagogik Andreas Zöls Vertretung seit 1.3.2016 

Fachkraft Pädagogik Iris Prechtl Seit 1.5.2016 

Fachkraft Pädagogik Doris Böhm 

Durchgehend beschäftigt, Teil-

zeit 

Hausmeister Agnes Kragl vom 01.05. - 31.12.2016 

Putzkraft Christa Herrmann 

Durchgehend beschäftigt, Teil-

zeit 

Freiwilliges ökologisches Jahr Jonathan Schauer 01.09.2015 - 30.08.2016 

Freiwilliges ökologisches Jahr Johanna Kurz 01.09.2016 - 30.08.2017 

Pächter des Bistros „Stromstärke“  Katharina Metzger seit 1.3.2012 

 

Bei Bedarf halfen Antje Wild und Johannes Donath aus. Barbara Alt, Gu-

drun Dentler und andere unterstützten das Personal bei Engpässen.  
 

Das fest verfügbare Personal wurde v.a. bei Großveranstaltungen 2016 
von vielen freiwilligen Helfern unterstützt.  

 
6.2 Änderungen  

Der langjährige Leiter der Naturschutzbehörde Andreas Sperling wurde in 
den Ruhestand verabschiedet. Frau Christiane Kotz ist nun in der Natur-

schutzbehörde für das Haus am Strom zuständig.  
Frau Weidinger verstarb im November 2015. Die Stelle wurde am 

1.2.2016 mit Christina Schmidt neu besetzt. 

Frau Christina Zerer bekam wegen Ihrer Schwangerschaft ein Berufsver-
bot. Seit der Geburt ihres Kindes im Juli ist sie in Elternzeit. Der gelernte 

Kameramann Andreas Zöls vertritt sie, voraussichtlich bis September 
2017. 

Die langjährige Mitarbeiterin Sonja Hofmann verließ das Haus am Strom, 
weil sie weitere Stunden aufstocken wollte. Die Erzieherin Iris Prechtl hat 

seither die Mini-Job Stelle.  
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6.3 Fortbildungen 

 
 Am 9.3. besuchte das Team des Haus am Strom das Waldgeschichtli-

che Museum in St. Oswald und wurde dort zum Landschaftswandel im 
Bayerischen Wald aber auch zum Donautal fortgebildet.  

 Die Arbeitsgemeinschaft Natur-und Umweltbildung bot am 26.4. eine 

Fortbildung „Zusammenwachsen – Umweltbildung und BNE mit ge-
flüchteten Menschen“ an, an der Frau Steinbeißer Rieger teilnahm.  

 Am 31.5. nahm Frau Steinbeißer-Rieger am Basisseminar Muse-
umspädagogik teil. Es ging um Grundlagen, wie museumspädagogi-

sche Vermittlungsangebote erarbeitet werden können.  
 Der Leiter Ralf Braun-Reichert nahm im Sommer an einer internatio-

nalen Fortbildung zum Tourismus teil. Das dreimonatige berufsbeglei-
tende Seminar „SOLA-Train the Trainer“ fand seinen krönenden Ab-

schluss in der Übergabe der Zertifikate durch den Passauer Landrat 
Franz Meyer im Haus am Strom. Die Teilnehmer von Volkshochschu-

len aus den Landkreisen Freyung-Grafenau, Passau, Straubing, Cham 
sowie ebiz-Bildungs- und Servicezentren sowie Tourist Informationen 

wurden vom Berufsförderungsinstitut Oberösterreich im Rahmen eines 
EU-Projektes geschult. Inhaltlich ging es um Nachhaltigkeit im Tou-

rismus und wie dieses Thema an Beherbergungsbetriebe und andere 

touristische Akteure vermittelt werden kann. Dazu diente das Haus 
am Strom mit seiner interaktiven Ausstellung als konkretes Anschau-

ungsbeispiel. 

 
 Am 10.11. nahm Frau Steinbeißer-Rieger an einer Fortbildung zum 

Thema Projektarbeit zwischen Museum und Schule 
 Am 23.11.2016 besuchten die Mitarbeiter einen Steinbruch und Felsen 

im Donautal, die zugewachsen waren und nun durch Pflege offen ge-
halten werden. 
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 Am 14. Und 15.12. nahm Herr Braun an der Tagung des Umweltminis-

teriums teil. Hochrangige Fachreferenten referierten über das neue 
Weltaktionsprogramm. In einem zweiten Schritt ging es um die kon-

krete Ausgestaltung in Bayern.  
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7. Rückmeldungen 
7.1 Evaluation 

Die Veranstaltungen wurden mittels Fragebogen evaluiert. Interessant ist 
die Frage, welche Informationsquelle die Befragten motivierte, tatsächlich 

das Haus am Strom zu besuchen.  

 
 

Die wichtigsten Informationsquellen sind nach der Auswertung persönliche 

Empfehlungen und Prospektmaterial, z.B. das Jahresprogramm.  
Die Besucher der Ausstellung beurteilten die Führung und die Ausstellung  

durchgängig mit gut und sehr gut: 
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Auch Inhalte, Fachwissen und Kompetenz, Vermittlung und Freundlichkeit 

wurden größtenteils sehr gut und gut beurteilt. 
 

 
 

Die Besucher kamen zum größten Teil aus Bayern. Auch aus Passau sowie 

aus Österreich kam ein erkennbarer Teil der befragten Besucher.  

 
 

 
 

 
7.2 Gästebuch 

Die Einträge im Gästebuch sind weiterhin positiv bis euphorisch:  
 

 Vielen Dank für das tolle Donau-Erlebnis. Es war super! (Fam. Clemens, 
Bonicke und  Pescht, 5.1.16) 

 Eine tolle Ausstellung, für jedes Alter geeignet (Fam. Prehn, Feucht, 

6.1.2016) 
 War schon in einigen Umweltbildungs-Häusern – Rhön, Elbeauen, Baye-

rischer Wald, etc. Diese Ausstellung war mit Abstand die interaktivste, 
die ich kenne. Weiter so! (Choms) 

 Wir Kinder wollten eigentlich nicht ins Museum, aber jetzt sind wir posi-
tiv überrascht, Danke! (6.3.16) 

 Vielen herzlichen Dank für den tollen, interessanten, anschaulichen  
und lehrreichen Tag bei Euch. Macht weiter so!!! (15.3.16) 

1 Beschilderung zur Ausstellung 

2 Öffnungszeiten 

3 Außengelände z.B. Spielplatz 

4 Angebot im Bistro 
5 Freundlichkeit des Personals 

im Bistro 
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 Uns hat es sehr gefallen, vor allem der Wasseraufzug. Das ist das beste 

Museum ever! (Denise, Kate, Verena, 1.4.16) 
 Es war toll hier! Am meisten haben mir die Lupen gefallen! (Jana) 

 Super Angebot für klein und groß. Sehr viel Interessantes. (An-

schi, Susi, Johannes, Sonja, Karli; 7.5.16) 
 Wir kommen sicher wieder, denn es war ein wunderschöner Fami-

lienausflug mit viel Spaß. Das Essen war toll und der Spielplatz 

auch. (Familie Sterl; 8.5.16) 
 Ihr seid megageil! (Bella) 

 Ich komme wieder! (Ronja Polster) 

 Ich finde das Haus am Strom einfach spitzenmäßig! (Jesika) 
 Es war schön und gut erklärt für Kinder. Viel zum Anschauen. Hier 

gibt es so viel zu machen, das ist schön. (Angelika & Betty) 

 War voll schön und spannend! (Johannes, Christian, Silke, An-
drea, 26.5.16) 

 Ich bin begeistert! Hervorragende, sehr schön, Danke! (J. Höfl) 

 Es war wie immer abwechslungsreich und informativ. Die Kinder 
waren mit viel Spaß dabei (GS Passau-Innstadt, 3. Klas-

sen,7.6.16) 

 C etait sympa et gouteux! (Alain, Sylvaine & Claude) 
 Familie Schlegel war am 27.6.16 hier und ganz begeistert von der 

tollen Ausstellung wie auch vom netten Biergarten mit erlebnisrei-

chem Spielplatz für unsere drei Kleinen. 
 Wir dürfen hoffentlich bald wiederkommen (Pfarrer Huber Schule, 

Landau, 29.6.16) 

 Die Energy Future Tour fand das Haus am Strom SUPER! Wir 
kommen wieder – 

 Ich war das dritte Mal hier (Waal, 10.8.16) 

 Es war sehr schön, Ihr habt sehr Lehrreiches und Spass. (Arianne 
und Jörg aus Stuttgart) 

 Ein geniales, anregendes, vielseitiges, gewinnbringendes Haus 

des Wassers. Lohnt sich absolut! Danke (die 4 Bergers) 
 We loved it, thank you (Czech team) 
 Super geil!, Oma war begeistert! (Lara, 3.9.16) 
 Wunderbare und lehrreiche Ausstellung! Glückwunsch! (Bernd Pusbur-

ger) 
 Super Führung durch das Kraftwerk (Sparverein Würstlbude, 1.10.16) 

 Die Geburtstagsfeier war schön! (Stella, 8.10.16) 
 Kompliment! (Peter, Ursula, Emanuel aus Luzern)  
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8. Gebietsbetreuung  
 

 
Die Betreuung des Naturschutzgebiets Donauleiten von Passau bis 

Jochenstein erfolgt seit April 2011 durch den Diplom Biologen Sebastian 

Zoder.  
Seit April 2016 haben sich die Förderrichtlinien geändert. Die Schwer-

punkte haben sich mehr zu einer fachlichen Betreuung des Naturschutz-
gebietes verschoben.  

 
8.1 Umweltbildung 

 
Allgemeine Führungen durch das Naturschutzgebiet wurden im Jahr 2016 

an einem Tag in der Woche angeboten (Sonntag). 
Weiterhin bestand für Gruppen die Möglichkeit Führungen durch das Na-

turschutzgebiet jederzeit über das Haus am Strom zu buchen. Es wurde 
eine allgemeine Führung durch das Naturschutzgebiet gebucht bzw. be-

sucht. 
 

Zudem gehören feste Programmveranstaltungen (Führungen, Exkursio-

nen) zum Angebot der Gebietsbetreuung. Im Jahr 2016 fanden  7 Pro-
grammveranstaltungen statt. 

Im Jahr 2016 wurden 6 Führungen „Ökologie der Donauleiten“, 2 Führun-
gen Tiere der Wiese und einmal Bachökologie. 

 
  Teilnehmer 

2016 

  

Veranstaltungen Kinder Erw. Gesamt 

NSG-Führungen 12 7 19 

Ökologie der Donauleiten 48 49 97 

Programmveranstaltungen 25 68 97 

Sonstige 81 32 113 

Gesamt 161 121 282 

 

 

Die Vorträge in der Kurklinik Kellberg wurden wieder aufgenommen und 
von der Gebietsbetreuung an eine externe Referentin vergeben.  

 
Die Anzahl und Themen der Veranstaltungen und Führungen sind in die 

Statistik des Haus am Strom insgesamt eingeflossen. 
 

 
 



                                                                                                                                          Jahresbericht   2016 

   

 27 

8.2 Besucherlenkung 

 

Im Jahr 2016 wurde ein Nachdruck der in der vorherigen Förderperiode 
erarbeiteten Wanderwege-Flyer (Jochensteiner Leite) beauftragt (3400 

Stück).  
 

 
 

Der Pflanzengarten mit typischen und seltenen Pflanzen der Donauleiten 
wurde fachlich betreut.  

Im Jahr 2016 wurde am Riedler Weg eine marode Sitzgelegenheit festge-
stellt. Die zuständige Gemeinde (Untergriesbach) wurde darüber infor-

miert. Es wurde Ersatz installiert. 
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8.3 Öffentlichkeitsarbeit 

8.3.1 Medienarbeit 
Zahlreiche der unter 4.1 Marketing/Zeitungsartikel genannten Artikel 

sind über die Gebietsbetreuung erschienen. Ebenso gehen 15 der in fa-
cebook veröffentlichten Artikel auf das Konto der Gebietsbetreuung.  

Im Jahr 2016 wurde die Internetseite des Haus am Strom komplett er-

neuert. Die Gebietsbetreuung war im Rahmen dieses „Relaunch“ mit dem 
Einpflegen naturschutzfachlicher Inhalte betraut und engagierte sich 

auch bei der Einrichtung der Homepage.  
 

Weiterhin ist der Gebietsbetreuer im Haus am Strom Sprecher der Ar-
beitsgruppe „Internet“ der bayerischen Gebietsbetreuer und hat im Jahr 

2016 maßgeblich die Einrichtung und Pflege der Website 
www.gebietsbetreuer.bayern übernommen. Ferner wurde die damit as-

soziierte Kommunikation AG-intern sowie mit allen Gebietsbetreu-
ern/innen durch den Gebietsbetreuer im Haus am Strom abgewickelt. 

 

8.3.2 Leitenpost 

Die Leitenpost erschien im Jahr 2016 drei Mal:  

 

Ausgabe Titel Inhalt 

Nr. 1/ 2016 Leitenpost 
Frühlingserwachen, Erste Smaragd-

eidechse, FFH-RL/ Natura2000 

Nr. 2/ 2016 Leitenpost 

Revierkampf bei Reptilien, Gelbbauchun-

ke, Social media, Gesteine in den Do-

nauleiten 

Nr. 3/ 2016 Leitenpost 

SUP-Spendenaktion, Unwetter im Do-

nautal, Prächtiger Käfer, Lebensraum 

Straßen 

   

 

 

8.3.3 Postkarten 
Im Jahr 2016 wurden die bewährten Postkarten der Gebietsbetreuung 

neu aufgelegt. Ein Motiv, das Alpenveilchen, wurde neu in die Reihe auf-

genommen.  

 

8.3.4 Passauer Raritäten 
Im Jahr 2016 initiierte die Gebietsbetreuung das Projekt „Passauer Rari-

täten“. Dabei ging es darum, den Wert heimischer Pflanzen zu vermit-
teln. Als Projektpflanze wurde das „Passauer Wolfsmäulchen“ ausge-

wählt. Dieses ist attraktiv, gut in Gärten zu verwenden und ein etablier-

tes Symbol für die Flora der Stadt Passau. Die Gebietsbetreuung konnte 
eine Obernzeller Gärtnerei für die Nachzucht der Pflanze gewinnen. Die 

fertigen Pflanzen wurden gegen einen Unkostenbeitrag topfweise an in-
teressierte Bürger abgegeben. Ein die Aktion begleitender Flyer wurde 

entwickelt (siehe Anhang). 
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Die Aktion fand in Kooperation mit dem Landkreis und der Stadt Passau, 

sowie der Gärtnerei Kerber und dem GALA-Bau-Unternehmen Löwenzahn 
statt. 

Insgesamt wurden ca. 400 Pflanzen abgegeben. 

 

8.4 Arten- und Biotopschutz 

8.4.1 Erheben und Sammeln faunistischer und floristischer Daten 
Die Gebietsbetreuung erhebt auf den Begehungen des Gebietes faunisti-

sche und floristische Beobachtungen. Außerdem werden Beobachtungen 
Dritter registriert. Im Jahr 2016 wurden 31 Fundorte (A-FO) und 154 

Artnachweise (A-NW) (40 Arten, A-A) erfasst. Die Daten werden in die 

Software PC-ASK eingegeben und an die beteiligten Behörden weiterge-
leitet (17.01.2017). Erwähnenswerte Funde gab es bei den Nachtschmet-

terlingen, Bienen und Wespen sowie bei Amphibien. 

 

 

8.4.2 Offenheit und Sukzession in den Donauleiten 
Die Donauleiten sind ein wichtiger Lebensraum für wärmeliebende Tier 

und Pflanzen, die auf xerotherme Standorte/ Lebensräume angewiesen 
sind. Die mosaikartige Offenheit der Hänge wurde früher durch die Nut-

zung (Brennholzgewinnung) gewährleistet. Durch Veränderung der Nut-
zungsintensität seit den 1950er Jahren sind die Hänge Großteils jedoch 

der natürlichen Sukzession unterworfen. Dadurch werden besonnte Le-

bensräume reduziert, die Waldlebensräume nehmen zu. Vom Land-
schaftspflegeverband Passau werden in unregelmäßigen Abständen auf 

einigen wenigen Flächen Maßnahmen zur Offenhaltung umgesetzt. 
Die Thematik und die Lösungsfindung stellen sich naturschutzfachlich als 

auch gesellschaftlich schwierig dar. Die folgende Grafik stellt die Pro-
blemstellungen stichpunktartig dar. 

 



                                                                                                                                          Jahresbericht   2016 

   

 30 

 

Zur forstlichen Nutzung fanden Gespräche mit Herr Gaisbauer vom AELF 

statt, mit dem Ergebnis, dass Forschungsarbeiten die Möglichkeiten und 
potentiellen Folgen einer forstlichen Nutzung darstellen sollen.  

 

 

8.4.3 Bahndamm Passau – Obernzell 

Hier ist der Aufwuchs, insbesondere von Brombeere, in einigen Abschnit-

ten sehr stark. Eine zu dichte Vegetation entwertet den Bahndamm als 
Lebensraum (und Verbindungsachse) für Reptilien und andere. Die bishe-

rig einmalige Mahd scheint nicht ausreichend. Ggf. sollte die Mahdfre-
quenz in einigen Abschnitten erhöht werden.  

 

 

 

8.4.4 Waldrand Obernzell – Jochenstein 
Im Streckenabschnitt zwischen Obernzell und Kohlbachmühle sowie zwi-

schen Grünau und Jochenstein, befinden sich wertvolle Straßenböschun-
gen und Stützmauern. Durch die zunehmende Beschattung selbiger 

durch Ufergehölz entlang der Donau ist die Wertigkeit als Lebensraum 
für thermophile Arten gefährdet. Die Gebietsbetreuung führte im Jahr 

2015 diesbezüglich Gespräche mit der Wasser- und Schifffahrtsverwal-
tung Regensburg (Thorsten Ernst) und dem Landratsamt Passau (Andre-

as Sperling). Nach Absprache erfolgte ein Auflichten der Ufergehölze in 
der Wintersaison 2016/17 durch die WSV. 
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8.4.5 Waldrand bei Jochenstein 
Der Talboden wird teilweise intensiv bewirtschaftet (Ackerbau). So kam 

es in den letzten Jahren zum schleichenden Schwund von extensiven 
Waldrandsituationen.  
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8.4.6 Gelbbauchunke & andere Amphibien 

Die Gelbbauchunke war im wenig beeinflussten Donautal womöglich viel 
weiter verbreitet als heute. Durch Siedlungs- und Straßenbau, Flussregu-

lierung und andere Faktoren sind ihre Lebensräume und Reproduktions-
möglichkeiten wahrscheinlich reduziert worden. Es besteht eindeutig 

Handlungsbedarf für diese Art. 

Die Gebietsbetreuung hat im Jahr 2016 Maßnahmen initiiert. Es wurden 
an drei Stellen Artenhilfsmaßnahmen durchgeführt: Scharbachtal, Aichet, 

Kernmühle. Hier wurden von der Gebietsbetreuung entworfene Beton-
wannen eingebracht. Dies soll die Reproduktionschancen für die Gelb-

bauchunke erhöhen. Die Maßnahme wurde vom Bayerischen Natur-
schutzfonds aus Spendengeldern des „SUP-Projekts“ von Pascal Rösler 

kofinanziert (eigenständiger Förderantrag). 
Außerdem wurden Beratungs- und Aufklärungsgespräche mit dem Besit-

zer eines Grundstücks im Erlautal geführt (Firma EuroWatt Deggendorf; 
Herr Eder). Hier reproduzieren Gelbbauchunken in einem, zum Klein-

kraftwerk Holzschleife gehörenden, Sandauf-fangbecken. Das Anschrei-
ben an die Firma EuroWatt ist dem Anhang zu entnehmen. 

 

 

 

Weiterhin ist anzumerken, dass die Fortpflanzungsmöglichkeiten für Am-
phibien (u. a. Springfrosch) im Naturschutzgebiet Donauleiten bzw. an 

dessen Rand äußerst beschränkt sind. Hier besteht dringender Hand-

lungsbedarf. 
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8.4.7 LBV Steinbruch Jochenstein  

Von der Gebietsbetreuung wurden im Jahr 2016 Maßnahmen im sog. 
„LBV-Steinbruch“ bei Jochenstein angeregt. Die Maßnahmen zielen auf 

die Optimierung für Reptilien (speziell Smaragdeidechse) ab. Hierzu gab 
es eine Ortseinsicht mit den Verantwortlichen des Landesbundes für Vo-

gelschutz. 

Es wurde festgestellt, dass der Steinbruch für wärmeliebende Arten wie 
die Smaragdeidechse keinen Lebensraum bietet, da er durch die Sukzes-

sion mit Gehölzen stark beschattet ist. Zur Aufwertung sollen die Gehölze 
aufgelichtet werden, ein kiesiger Bodengrund entstehen, Holzstapel und 

Eiablagehaufen mit Hackschnitzeln angelegt werden sowie regionales 
Saatgut von lichtliebenden Pflanzenarten.  

 

8.5 Vernetzung, Koordination und Kooperation 

 

Im Jahr 2016 fand ein reger Austausch mit zahlreichn behördlichen Ein-

richtungen, Vereinen und Verbänden sowie Landwirten und anderen Akt-
euren statt.  

Im Jahr 2016 wurden wissenschaftliche Arbeiten unterstützt: 
 

Katharina 
Bogner 

Bachelorar-
beit 

TU Mün-
chen 

 „Nutzung von verschiedenen Artenhilfs-
maßnahmen von Reptilien“ 

 Masterarbeit TU Mün-
chen 

Nutzungsstrategien Forst in den Donau-
leiten und damit verbundene Ansätze 

und Konzepte für Masterarbeiten (Vorbe-
sprechung TU, Forst UNB) 

Patricia 
Holter 

Bachelorar-
beit 

TU Mün-
chen 

Zur forstlichen Nutzung in den Donaulei-
ten 

Jessica 
Schneider 

Seminarar-
beit 

BOS Er-
ding 

Beantwortung eines Fragenkatalogs per 
Mail 

 
 

8.6 Beratung und Konfliktlösung 
Im Jahr 2016 konnten 37 Beratungsgespräche geführt werden.  

Außerdem wirkte die Gebietsbetreuung bei der Erstellung des „Atlas der 
Reptilien und Amphibien Bayerns“ (Abschnitt Donauleiten), Landesverband 

für Amphibien- und Reptilienschutz Bayern (Otto Aßmann) mit.  

 

 

 
 

 

 
 

 
 

Jochenstein,  23. Februar 2017  Ralf Braun-Reichert (Zentrumsleitung) 
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Anhang:  

Zeitungsarktikel 
 

Titel Datum/Ausgabe Medium 

Sieben Mal nachgerechnet 05.01.2016 PNP 

Haus am Strom mit neuem Programm 11.02.2016 PNP 

Nachts im Museum 13.02.2016 PNP 

Mit der PNP ins Theater 19.02.2016 PNP 

Mit der PNP zum "Lied der Grille" 21.02.2016 PNP 

Siggi Smaragdeidechse: Lebensgroß im 

Haus am Strom 

23.02.2016 PNP 

Neues Jahresprogramm für das Haus am 

Strom 

11.03.2016 PaWo 

"Haus am Strom" und Gymnasium arbeiten 
bei Seminaren zusammen 

11.03.2016 PNP 

Frühlingsspaziergang im Kohlbachtal 14.03.2016 PNP 

Mit Experten in die Donauleiten 16.03.2016 PNP 

Basteln für Kinder im Haus am Strom 17.03.2016 PNP 

Fels, Wald und Burg: Wanderung an der 

Neuburg 

20.03.2016 PNP 

Führungen durch die Erlebnisausstellung 21.03.2016 PNP 

Landkreis packt drei Schätze in eine Truhe 25.03.2016 PNP 

Familienwanderung: Fels und Wald bei 
Neuburg 

28.03.2016 PNP 

Ausstellung "Hühnervögel" im Haus am 

Strom 

30.03.2016 PNP 

Vortrag über heimliche Bewohner der Wäl-

der 

31.03.2016 PNP 

Ein Herz fürs Haselhuhn 01.04.2016 Jagd in Bayern 

Krimi-Zeit 04.04.2016 PNP 

Viel Zeit für Familie-Tipps für lange Wo-

chenende 

04.04.2016 PNP 

"Wilde Hühner - scheue Vögel" 08.04.2016 PNP 

Moderne Energiewirtschaft und ewiger Gra-

nit 

09.04.2016 Plattlinger An-

zeiger 

Warum in die Ferne schweifen 10.04.2016 PNP 

Kräuter der Erde - Wildkräuterspaziergang 11.04.2016 PNP 

Heimat kann so schön sein 13.04.2016 PNP 

VerbraucherService informiert im Haus am 

Strom 

16.04.2016 PNP 

Afghanische Tänze und Speisen im Cafe 

Asyl 

16.04.2016 PNP 

Heuer radelt die Prominenz zur neuen Nixe 17.04.2016 PNP 

Mythos und Legende 20.04.2016 PNP 

Das Donautal gehört den Radlern 20.04.2016 PNP 

Auftauchen der Nixe groß gefeiert 21.04.2016 PNP 
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Von moderner Energiewirtschaft zum ewi-

gen Granit 23.04.2016 PNP 

Ein Frühlingstag in den Donauleiten 24.04.2016 PNP 

Ulrike Scharf testet neuen Erlebnispfad 25.04.2016 PNP 

Haus am Strom, Untergriesbach 25.04.2016 PNP 

Donauradweg: Neuer Anlauf 27.04.2016 PNP 

Alles fliegt 06.05.2016 PNP 

Wanderung zu Ökokontoflächen 07.05.2016 PNP 

Was sich alles im Boden befindet 08.05.2016 PNP 

Naturschönheit Donauleiten auf Bild ban-
nen 

08.05.2016 PNP 

Barbara Homm gewinnt Hauptpreis bei 

Radrallye 

09.05.2016 PNP 

Die Donauleiten werden zur Müllkippe 11.05.2016 PNP 

Erkundungstour auf verbotenen Wegen 12.05.2016 PNP 

Führung durch die Erlebnisausstellung 18.05.2016 PNP 

Reptilien am Weg 19.05.2016 PNP 

Piratentag im Haus am Strom 20.05.2016 PNP 

Natur verbindet Kulturen 20.05.2016 PNP 

Malen am Boden: Aktion für Kinder in 

Jochenstein 

21.05.2016 PNP 

Das sind die Projekte des Landkreises 27.05.2016 PNP 

Montessori-Kinderhaus im Haus am Strom 27.05.2016 PNP 

Piratentag für Kinder im Haus am Strom 01.06.2016 PNP 

Auf Schatzsuche im bayerisch-
österreichischen Donautal 

01.06.2016 Donau-Moldau-
Zeitung  

Piratentag für Kinder 02.06.2016 PNP 

Kunst auf dem Fahrradweg beim Haus am 

Strom 

04.06.2016 PNP 

Auf der Suche nach dem Hirschkäfer 10.06.2016 PNP 

Bergdörfer in Trümmern 11.06.2016 PNP 

Bayerntour führt auf die Veste 12.06.2016 PNP 

Erholungsort hoch über dem Donautal 14.06.2016 Am Sonntag 

Wilde Bienen - wichtige Bienen 16.06.2016 PNP 

Der Smaragdeidechse auf der Spur 19.06.2016 PNP 

Neuer Termin: für Hirschkäfer-Wanderung 19.06.2016 PNP 

Jägerschaft kartiert Haselhuhnvorkommen 20.06.2016 PNP 

Spaß mit Wasser 26.06.2016 PNP 

Wissenswertes über Kräuter und Hirschkä-

fer erwandern 

27.06.2016 PNP 

Mit dem Haus am Strom schwarze Steine 

entdecken 

03.07.2016 PNP 

Neue Ausstellung: Den Boden begreifen 04.07.2016 PNP 

Mit dem Haus am Strom auf Erlebnis-
Wanderung 

06.07.2016 PNP 
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"Boden erkunden" 10.07.2016 PNP 

Ein Sommertag an der Erlau 11.07.2016 PNP 

Die Unterwasserwelt der Erlau erforschen 15.07.2016 PNP 

Preisgekrönte Naturfilmer beim Haus am 

Strom 

17.07.2016 PNP 

Rätsel-Tour am Donau-Radweg 24.07.2016 PNP 

Eine Wanderung zu blühenden Alpenveil-

chen 

24.07.2016 PNP 

500 Euro Belohnung für gestohlenen Stein-
Salamander 

25.07.2016 PNP 

Polizei sucht Diebe des Feuersalamanders 
aus Granit 

27.07.2016 PNP 

Piratentag für Kinder im Haus am Strom 29.07.2016 PNP 

Schlange frisst Kröte 29.07.2016 PNP 

Skulptur gestohlen: Hinweise gesucht 31.07.2016 Bezirkrundschau 

Rohrbach 

Salamander gestohlen 31.07.2016 Tips Rohrbach 

Steinerner Salamander wird weiterhin ver-

misst 

01.08.2016 PNP 

Grundschüler sagen ade 01.08.2016 PNP 

Gute Laune bei schlechtem Wetter 03.08.2016 PNP 

Kinder decken Kriminalfall im Obernzeller 
Schloss auf 

03.08.2016 PNP 

Feuer machen wie einst die Vorfahren 05.08.2016 PNP 

Erlebnisreicher Sommertag beim Fest im 

Haus am Strom 

05.08.2016 PaWo 

Hurra, die Kelten kommen in den Ferien an 

die Donau 

07.08.2016 PNP 

Großes Spielefest mit Uhu, Falken und ei-
nem Drachen 

08.08.2016 PNP 

Besucher fliegen auf Adler und Drachen 10.08.2016 PNP 

Ein Fest für die Umwelt 10.08.2016 PNP 

Survival-Training in der Wildnis für Kinder 
ab acht 

11.08.2016 PNP 

Rott-Piraten haben lebendige Schätze 02.09.2016 PNP 

Auf Spurensuche 03.09.2016 PNP 

Sagenhafter Donausteig 04.09.2016 PNP 

Herbst in den Donauleiten 04.09.2016 PNP 

Auf dem Weg zum "bayerischen Urtier" 09.09.2016 PNP 

Herbst in den Donauleiten: Geführte Wan-
derung 

10.09.2016 PNP 

Bühne im Haus am Strom 10.09.2016 PNP 
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"Zauberwelt der Pilze" im Haus am Strom 11.09.2016 PNP 

Tag des offenen Denkmals 12.09.2016 PNP 

Hunderte stürmen historischen Eiskeller 14.09.2016 PNP 

Ein Sonntag für Singles in Aktion 16.09.2016 PaWo 

Kristalliner Marmor im Donautal 16.09.2016 PNP 

Wanderungen für Singles 19.09.2016 PNP 

Bei einem Herbst-Spaziergang den Wild-
kräutern auf der Spur 

21.09.2016 PNP 

Ein Blick in die "Zauberwelt der Pilze" 24.09.2016 PNP 

Wildkräuter in Obernzell 26.09.2016 PNP 

Mit Experten auf Schwammerlsuche 02.10.2016 PNP 

Exkursion mit Pilz-Experten 03.10.2016 PNP 

Drei-Ländereck-Theater am Strom 07.10.2016 PNP 

3 Ländereck-Theater am Strom 07.10.2016 PaWo 

Waldwanderung im Reich der Pilze 09.10.2016 PNP 

JU besichtigt "Haus am Strom" 09.10.2016 PNP 

Jetzt ist Haus am Strom Heim für Künstler 12.10.2016 PNP 

Pilz-Exkursion an der Gaißa 14.10.2016 PNP 

Kürbisschnitzen im Haus am Strom 15.10.2016 PNP 

Besuch bei "Perlen der Bildung und des 
Sports" 

17.10.2016 PNP 

Die Welt der Pilze erkunden 17.10.2016 PNP 

Gottesanbeterin an der Donau. ,,Keine Ge-
fahr!'' 

21.10.2016 PNP 

Referentin krank: Poetischer Spaziergang 

ist abgesagt 

24.10.2016 PNP 

Halloween-Werkstatt 29.10.2016 PNP 

Grünpflege ist der Schlüssel zum Blüten-

reichtum 

31.10.2016 PNP 

Eine Weide für Bienen 02.11.2016 PNP 

Yoga-Tag im Haus am Strom 09.11.2016 PNP 
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Kunst und Boden 09.11.2016 PNP 

Musikalisch-literarischer Abend im Haus am 
Strom 

10.11.2016 PNP 

Die Donau erfahren: Ein Kanufahrer erzählt 14.11.2016 PNP 

Duo im Haus am Strom 14.11.2016 PNP 

Winterfest im Haus am Strom 18.11.2016 PNP 

Winterfest im Haus am Strom 20.11.2016 PNP 

Flussperlmuschel prägt Haushalt 21.11.2016 PNP 

Für den Schutz der Donau: Passauer Land 

im europäischen Verbund 

28.11.2016 PNP 

Zufrieden mit dem Start des 3 Ländereck-
Theaters 

01.12.2016 Die neu Woche 

Anita Weidinger 04.12.2016 PNP 

Der Parkplatz am Kraftwerk wird verlegt 07.12.2016 PNP 

Hilfe für den Sterlet 10.12.2016 PNP 

Mit Ihrer Arbeit unseren Einsatz für die 

Umweltbildung gewährleisten 

12.12.2016 PNP 

Grundschüler besuchen Haus am Strom 22.12.2016 PNP 

 


